
Textlicher Teil 
 
Hinweise 
 
Grundwasser 
Die Entnahme oder Nutzung des Grundwassers als Trink- oder Brauchwasser ist nur in 
Abstimmung mit der Unteren Wasserbehörde beim Kreis Recklinghausen zulässig. 
 
Kampfmittel 
Bei der Luftbildauswertung durch die Bezirkregierung Arnsberg – Kampfmittelbeseitigungsdienst 
Westfalen-Lippe – wurde festgestellt, dass hinsichtlich des Bebauungsplanbereiches keine 
unmittelbare Kampfmittelgefährdung vorliegt. Wegen erkennbarer Kriegsbeeinflussung kann eine  
- derzeit nicht erkennbare -  Kampfmittelbelastung dieser Fläche aber nicht gänzlich 
ausgeschlossen werden. Das Absuchen der zu bebauenden Flächen und Baugruben ist daher 
erforderlich. 
Weist bei der Durchführung der Bauvorhabender Erdaushub auf außergewöhnliche Verfärbung hin 
oder Werden verdächtige Gegenstände beobachtet, sind die Arbeiten sofort einzustellen und der 
Fachbereich Bürger- und Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehr oder Polizei zu verständigen 
 
Rechtsgrundlagen 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09. 2004 (BGBl. I, S. 
2414), zuletzt geändert durch Art.1 des  Gesetzes  vom 21.12.2006 (BGBl. I,S. 3316) 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 23.01.1990 (BGBl. 
l, S.132), zuletzt geändert durch Art.3 des  Gesetzes vom 22.04.1993( BGBl. l, S. 466) 
Planzeichenverordnung 1990 ( PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl.1991 l, S. 58 ) 
 
Hinweis: 
Satzungen im Sinne von §7 Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen ( GO NRW ), die 
das Ortsrecht regeln, sind zu beachten ! 


